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Z e i t u n g.
den 2 ^ December .

o 7 .

Mir GroSherzoalich Badischem gnädigstem Prrvilcgio .

Jnnhaltr Karlsruhe — Kaffe ! r Konstitution des Königreichs Westphalen — Paris : Nachrichten von

tugal . Abrei ' e des Prinz ' Rezenten von Portugal nach Hrasilien - — Neapel : Truppenmarsch
mischte Nachrichten .

Por -
Ver -

Deutschland .
Carlsruhe , vom 24 . Dec .

Lezten Freitag kam die erste Brigade der aus dem

Felde zurükkommenden Badischen Truppen ^ aus der

Leib - Grenadier - Garde , den Regimentern Grosherzog .

Erbgrosherzog und dem Jäger - Bataillon bestehend,
hier an . Jtro Hoheit der Markgraf Ludwig waren

ihnen mit der Garde du Corps und den Husaren bis

Durlach entgegen geritten , und zogen «n der Spitze
der Kolonne , welche Sr . Hoheit der Erbgrosherzog

selbst van Bruchsal her führten , in hiesiger Residenz
unter dem Kanonen - Donner und durch das en Irazs

ausgestellte umfomurte Bürgermilitar ein . Sämtliche
Mannschaft war ' in dem besten Zustand , u . sähe frisch
Und munrer aus .-

Samstag kam die 2te Brigade an , bestehend aus
den Reg meutern Markgraf Ludwig und von Harrant
und dem Batl . illon von Frank . Sonntag traf die
auo Z r allen , n , worunter eine aeitrnde , bestehende,
Art llerie, . u > v heute das Regiment Hunnen hier
ein . An eben dies- m T ..g. ist cns leichte Dragoner ,
Regiment zu Bruchsal angelommen *

Kassel , vom rzi Der .

Die hiesige' Zeitung, , welche bisher den Titel : Hes¬

sische Zeitung , führte , hat nun dafün jenen : Zeitung
von Kasse!, angenommen . Die neuesten Blätter die¬

ser Zeitung enthalten mehrere Dekrete Srv Maj .
des Königs von Westphalen , welche von Napoleons -

Höhe ( sonst Wilhclmshöhe ) datirt sind'. Ein Dekret

vom 7
". d . verordnet eine provisorische Regierung des

K mgreichs.. Hr . Staatsrath Simeon ist diesem zu¬
folge mit dem Departement des Justizwefens und
d r innern Angelegenhkiten , Divisionsgencral ssagrange
mit dem Departement des Kriegswesens , Staatsrath
Beugmt mit dem Departement der Finanzen , und
Ctaalsrath Jollivet mit dem Departement des
Staatsschatzes provisorisch beauftragt .

Ein königl . Dekret vom 8 . bestehlt , die westphäli .

sche Kokarde zu tragen , welche am Rande weiß , und
iik er Mitte blau ist ; dagegen wird nach diesem De -

kr. r jedem Civilbeamten und jedem andern das Tra¬

gen rer Epaulelken untrrsagt , die ausschließlich für
mititalrilchc Grade bestimmte Unterscheidungszeichen
sind .

Unterm ii . haben des Königs Maj . 11 Staat
'
sra -
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the ernannt , die sämtlich aus dem Königreich Gest ;
Phalen gebürtig sind.

Ein königl . Dekret vom 7. verordnet die Publika¬
tion der Konstitution des Königreichs Westphalen ;
sie lautet wie folgt :

Wir Napoleon , von Gottes Gnaden und durch die
Konstitutionen Kaiser der Franzosen , König von
Italien und Beschützer des rheinischen Bundes ,

haben in der Absicht , den ly Artikel des Tilsiter
Friedensschluffes schleunig in Vollzug zu setzen , und
dem Königreiche Westphalen eine Grundverfaffung zu
geben , welche das Eiük seiner Völker sichere , und zu¬
gleich dem Souverain als Mitglied des rheinischen
Wundes die Mittel gewahre , zur gemeinschaftlichen
Sicherheit und Wohlfahrt mitzuwirken , verordnet und
verordnen , wie folgt :

Erster Titel .
iter Art . Das Königreich Westphalen ist aus fol¬

genden Staaten zusammengesetzt , nämlich : aus dem
Braun schweig - Wolfenbüttelschen Staaten , aus dem
auf dem linken Ufer der Elbe gelegenen Theile der
Altmark , aus dem auf dem linken Elbufer gelegenen
Theile der Provinz Magdeburg , aus dem Gebiete von
Halle , aus dem Hildesheimischen und der Stadt Gos¬
lar , aus dem Lande Halberstadt , aus dem Hohenstei -
nischen, aus dem Gebiete von Quedlinburg , aus der
Grafschaft Mannsfeid , aus dem Eichsfelde , nebst Tref¬
furt , Mühlhausen , Nordhausen , aus der Grafschaft
Stollberg -Werningerode , aus den Staaten von Hes,
Honkassel , nebst Rinteln und Schaumburg , jedoch mit
Ausnahme des Gebietes von Hanau und Catzenellen»
bogen am Rheine , aus dem Gebiete von . Korscy ,
Göttingen und Grubenhagen , nebst den Zubehörun¬
gen von Hohenstein und Elbingerode , aus dem Bis¬
thum Osnabrück , aus dem Bisthum Paderborn , Min¬
den und Ravensberg, , aus der Grafschaft Riethberg -
Kauyitz . s- -

2ter Art . Wir behalten Uns die Hälfte der Allo -
dial - Domainen der Fürsten vor , um solche zu den
Belohnungen zu verwenden , die .Wir den Offizieren

Unsrer Armeen vrrsprochen haben , welche Uns im ge¬
genwärtigen Kriege die meisten Dienste leisteten.

Die Besitznahme von diesen Gütern soll unverzüg¬
lich durch Unsere Intendanten geschehen , und das
Protokoll darüber soll vor dem i . Dec . mit Zuziehung
der Landesbehörden aufgesetzt werden .

Zter Art . Die , besagten Ländern auferlegten , aus¬
serordentlichen Kriegsstcuern sollen abgetragen , oder
es soll für ihre Abzahlung , vor dem i . Dec . , Sicher¬
heit gegeben werden .

4ter Art . Den r . Dec . soll der König durch Com¬
missarien , welche Wir zu dem Ende ernennen we - ücn,
in den Bcsiz des vollen Genusses und der Souverä¬
nität gesetzt werden.

Zweiter Titel .
Zter Art . DaS Königreich Westphalen macht einen

Theil des rheinischen Bundes aus .
Sein Contingent soll aus fünf und zwanzig tausend

Mann wirklich dicnsttyuender Soldaten von Waffen
aller Art bestehen, nam . ich : 20,000 Mann Infanterie ,
ZZoo Mann Kavallerie, rzoo Mann Artillerie.

Mährens der ersten Jahre sollen nur zehn tausend
Mann Infanterie , zwei tausend Mann Kavallerie ,
und fünfhundert Mann Artillerie besoldet werden .
Die übrigen zwölf tausend fünfhundert Mann sollen
von Frankreich gestellt werden und die Garnison von
Magdeburg bilden. Diese zwölf tausend fünfhundert
Mann sollen vom Könige »von Westphalen besoldet
und gekleidet werden .

( Die Fortsetzung folgt . )

Von der Niederelbe , vom y . Dec .
Die Stadt Bremen hat bereits die Einführung des

Code Napolon beschlossen . Morgen dürfte die
Bürgerschaft zu Hamburg dasselbe thun .

Der Herzog von Brann -schweig - Oels ist auf seiner
Reise nach Glücksburg zu Altona angekvmmen . —
Aus Helsingborg vernimmt man auf ziemlich glaub¬
würdigen Wege ', daß Se . schwedische Majestät Ihrem
bisherigen Systeme getreu bleiben, und den Vorschlag
Rußlands zur Ergreifung gemeinschaftlicher Maasre -
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geln gegen den See -Despvt

'
smus Englands , besonders

im baltischen Meere , abgelehnt haben ^ ( Wg . Z . )

Frankreich .
Paris , vom , 14 . Dec .

Briefe von dem ersten
"
Obserpations - Korps der Gi¬

ronde unter den Bef - Hlen des Generals Zunot mel¬

den , daß der Prinz - Regent von Portugal , sobald er

die Ankunft französischer Truppen in Abrantes erfah¬

ren hatte , den Entschluß faßte , sich nach Brasilien

zu begeben . Wirklich ist re auch am 2p Nov . unter

Segel gegangen . General Junot ist am go . des näm¬

lichen Monats in Lissabon eingerükt . Er ist von den

Einwohnern dieser Hauptstadt sehr wohl ausgenom¬

men worden . Das Zutrauen zu den Franzosen war so

groß , daß die Kaufladen nickt -geschlossen , uiw die

Geschäfte nicht einen Aug -.nbllk unterbrochen worden

sind .
Mon .

Zn einem hiesigen Journal liefet man heute , nach

dem Artikel des gestrigen Moniouc in Bet,ffe Por¬

tugals » folgende weitere Nachrichten aus vi . sem Kö¬

nigreiche .' „ Andere Briefe melden , daß die bcdeulrnd -

sten Familien Portugals d,n Prinzen , Regenten auf

seiner Flucht begleitet , daß er alle seine , Schätze , und

8 Linienschiffe nebst 2 Fregatten m t -sich genommen

habe , Lissabon klagt sehr über das Beträgen dieses

Fürsten , besonders d
'
arüberj , daß er die Kanonen des

Fort Besser vcrnaglen ließ , um den Engländern einen

dreien Zugang zu lassen , und bäß et sich darauf mit

diesen vereinigte . Er hat bei seiner Abreise eine Pro¬

klamation an seine Untertha
'
neff zurükgclassen . Die

Schiffe sind noch immer im Angesichte der Stadt .

Unter den Ausgewanderten von Bedeutung befinden

sich der Herzog von
' Cädaval , der Marquis von Pom ?

bal , und der Stäätsminister d ' Aranjv / Generäl M -

not hat eine ^Proklamation , erlassen , welche dierbzsse

Wirkung hervorgebrackt ' hat .
' Beim Abgänge der

Post verbreitete sich das ^
Gerücht , daß dle . Engländer !

der Peniche , einem , wichtigen Punkte , n -Stunden

von Lissabon , gelandet hätten . Nach einem heftigen

Gewitter , das beinahe zu gleicher Zeit auöbrach , und

das Meer aus seinem Bette hob , empfand man einen

leichten Erdstoß , der inzwischen keinen Schaden ange -

richtet hat . Am 24 . Nov . war ein engss Parlämen -

tär zu Lissabon angekommen , er war von Sir Syd¬

ney Smith , Befeblhaber der im Angesicht des Hafens

kreuzenden engl . Escädre , abgesandt , und überbrachte

folgende Depesche : „ Wir thun hiermit jedem , den

es angeht , zu wissen , daß , da es offenkundig ist, daß

die portugiesischen Häfen der gwßbrittannischen Flag¬

ge verschlossen sind , und daß der bevollmächtigte Mi¬

nister Sr . britt . Mas . am Hofe von Lissabon diese

Hauptstadt verlassen hat , der Ausfluß des Tagus , in

Gemäßheit der Unterzeichnetem Befehlshaber ertheil -

ten Befehle , i !i den strengsten Elockadrzustand erklärte

ist . Es w -rv , dem zufolge , der portugies . Regierung

bekannt gemacht , daß man . in Vollziehung dieser

Maasregrl , bis zur Beilegung der neuerlich entstan¬

denen Irrungen , mit aller -Strenge zu Werk gehen

wird . Den Konsuln der neutralen Machte wird dies

gleichfalls bekannt gemacht , damit sie zu gehöriger

Ze t ihre Höfe von diesem Bockadezustand benachrich¬

tigen , der mit allen in den Gesetzen der Nationen und -

in den zwischen Sr . britt . Maj . und den neutralen .

Mächten abgeschlossenen Vertragen gegründeten Mit¬

teln gehandhabt . werden wird ». Gegeben an Bord des

Schiffes , Hiberttia , auf der Höhe des Tagus , den 22 »

Nov . 1807 . ^ Unterz . Milh . 'Sidney Smith .

Italien .

Livorno , vom 4 . Dec .

Aus dem KircheziAgati hat
'
mgn mancherlei Gerüchte

die sich aber nicht Herbarien lassen . Auch spricht man

fortdauernd von einer f^ lse , welche die Königin von

^ ».etrurien mit dem Kronprinzen , ihrem Sohne , unter¬

nehmen werde . Gestern befand sie sich aber noch in

Florenz .
Neapel , vom 28 . Nov .

'

Hier ist abenffäis ein französisches Truppen - KorpZ

aus Oöer - Ztallen angekommen . Die Starke der fran¬

zösischen Armee im Königreich Neapel wird , ohne die

National - Ttuppen bereits auf 75,000 bis 80,000 Mann



824
gcschäzt. Ihre weitere Bestimmung war zwar im
Publikum noch nicht bekannt, , indessen glaubte man ,
sie errathen zu. können.

Vermischte Nachrichten .
Man versichert, daß das Tribunal des Rheinbundes

in Wetzlar errichtet werden soll , welche Stadt durch
die Aufhebung des Reichskammergerichts so viel ver¬
loren hat . ( FrankfZ . )

Die jährlichen Zinsen der engl . National - Schuld
betragen jetzt zzo Millionen fl . , die man bisher grö -
stsntheils durch Taren bezahlte , womit der Handel be¬
legt war . Mit diesem werden nun auch jene einen-
tüchtigen . Stoß bekommen.

Todes - Ln zeig e.
Das heute früh nach 4 Uhr durch einen Steckfluss

erfolgte Ableben unseres G tten und Vaters , Johan --
nes Erkers , des hiesigen Vogts, , machen wir allen
unfern auswärtigen Freunden unter Verbittung aller
Beileidsbezeugungen bekannt , mit dem Beifügen , dass
unsere Lichterfabrikativn noch einige Zeit fortdauren
werde .

Thiengen, , dm 15. Dec .
. Christina, . geb. Liebenguthin ,

^
' verwittwete Erlerin .

^ Christina Barbara , des Seligen '

^ hinterlassene Tochter .

Carls ruhe . Zn Macklots Zeitü '
ngs - Komptoir, .

Mro . 46 . ist nun das bereits in Mett ' Blättern angr -

kündigteWerk ; Beispiele des Guten , mit einet
Vorrede v. Hrn . Kirchenrath Ew . ld : Eine Sammlung '

,
edler u. schöner Handlungen U .. Cbarakter ^ ügc ^ us der
W . lt - und Meuschengeschchte aller Zeit . « und Völker ,
der Jugend und ihren Freunden gewidmet , L Theilt
mit Kupfern , ü 1 fl< 20 kr . zu haben .

Cariöruhe . In Mack -vt» Hofbuchhandlung ist
«un das bereits in öffentlichen Blättern angekündigte
Werk ; von Herrn Kirchmrath Ewald : Beispiele

des Guten . Eine Sammlung - edler und schöner
Handlungen und Charakter - Züge aus der Welt - und
Menschengeschichte aller Zeiten und Völker , der Ju¬
gend und ihren Freunden gewidmet, . 2 Theile , mit
einem Kupfer in 8 . » i fl. 20 kr .

'
zu haben.

Ferner ist zm haben :
Geschlechts - Register derer Familie von

Schilling . Bearbeitet durch Carl Friedrich Schil¬
ling von Canstatt , Grosherzoglich Dadsschck Gehei -
menrath , mik vielen Kupfern und Stammtafeln ver--
wandter Familien , gr . Folio 1807s

Anzeige :
Heidelberg . Schilling von Canstadt , C . F .-

Handbuch für Denker , ir Lhl .. gr . 8 - Carlsruhe, ,
bey Mohr und Zimmer in Heidelberg .

4 st 3« kr .
Wenn ' jedes eigenthümliche Bestreben - des -Geistes -

Achtung verdient, , so ist es doppelt rähmlich in einet
Zeit , die sich überall durch Mangel an Selbstständig¬
keit bezeichnet. Die Trennung zwischen Wissenschaftund Leben , aus welcher des Unheils so viel hervor -
gieng , ist die Hauptabsicht des Verfassers , der in sei¬
nem Philosophien keiner Schule folgt , sondern aus
den hbhern Bedürfnissen seines Gemüths sich seine
Weltansicht bildete , die nicht in ejne traurige Oede sichverliert , sonder»' ein verheißenes Land dem irrenden
Blicke zeigt.

Heidelberg . Sämtliche Hochlöbl ^ Behörden ,
welche von Buchdrucker Gutmann zu Heidelberg durch
die Vermittlung des Hm . Handelsleute Trampler in
Lahr , und M . Ries in Pforzheim vor mehreren Mo¬
naten Bücher erhielten ^ . w rden hiermit ergebenst er¬
sucht, entweder den dabrff bemerkten Betrag an diese
Hanvelsfreunde , oder die Bücker , wenn sie solche nicht
behalten wollen , diese wieder reiur zu senden.

Carlsruhe . Backmeister Link , Wittwe wohn -
hast in der Langeaitrakr , gegenüber der Wal gaffe
Nro . 472 . «mpsiöl- it sich iueie » Winter wl . de . mit
. alten Paffte, . vvk< W . - pleu , welu,>. uch Pfuao weis
g. geo n w - r ^ n , idans eber- D >

't. ten mit Trifft , abge»
rüy . re Hop ' . . . von Bult . r T .. >g , u . aller Art süß«
Backerey , so wie auch aller dorren Coastkt ^
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